
 
 

Protokollauszug 
Sitzung des Bau- und Sanierungsausschusses vom 11.05.2020 

 
 

TOP 5.  Bauleitplanung der Hansestadt Wismar, 
59. Änderung des Flächennutzungsplanes 
"Umwandlung von gemischter Baufläche in Wohnbaufläche im Bereich Schwanzenbusch/Nord", 
 
Abwägung und Abschließender Beschluss 
ungeändert beschlossen 
VO/2020/3442 
 

Herr Kargel schlägt vor, dass die Vorlagen zum Flächennutzungsplan und zum Bebauungsplan 
durch die Verwaltung gemeinsam erörtert werden. Eine Abstimmung der Vorlagen erfolgt ge-
trennt.  

 

Begründung:  Frau Domschat-Jahnke  

 

Wortmeldungen: Frau Schmidt-Blaahs, Herr Kargel 

 
 

Beschlussvorschlag: 

1. Die Bürgerschaft der Hansestadt Wismar hat die vorgebrachten planungsrechtlich relevanten 
Stellungnahmen der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange und der Nachbarge-
meinden aus den Beteiligungen gemäß § 4 Abs. 1 und 2 BauGB in Verbindung mit § 2 Abs. 2 
Bau GB sowie die während der Öffentlichkeitsbeteiligungen gemäß § 3 Abs. 1 und 2 BauGB 
vorgebrachten Stellungnahmen der Bürger zum Entwurf der 59. Änderung des Flächennut-
zungsplanes  "Umwandlung von gemischter Baufläche in Wohnbaufläche im Bereich Schwan-
zenbusch/Nord"  mit dem Ergebnis geprüft, dass Hinweise aus den Stellungnahmen vom/von 

 

– Amt für Raumordnung und Landesplanung WM 

– Landrätin des LK NWM, Untere Naturschutzbehörde, Untere Wasserbehörde, Stabstelle Wirt-
schafts- und Regionalplanung, FD Bauordnung und Planung 

– Bürgermeister, Untere Immissionsschutzbehörde 

– Staatlichen Amt für Landwirtschaft und Umwelt (StALU) Westmecklenburg, Abt. 4 Natur-
schutz, Wasser, Boden, Abt. 5 Immissions- u. Klimaschutz, Abfall u. Kreislaufwirtschaft 

– Landesamt für zentrale Aufgaben und Technik der Polizei, Brand- und Katastrophenschutz 

– Stadtwerke Wismar GmbH 

– Industrie- und Handelskammer zu Schwerin 

– Landesamt für innere Verwaltung 

– BauUnion Wismar GmbH 



 
 

berücksichtigt wurden. 

(Abwägung siehe Anlage 1a, 1b) 

 

Die Bürgerschaft hat die vorgebrachten Stellungnahmen aus den Behörden- und aus den 

Öffentlichkeitsbeteiligungen geprüft und beschließt die Abwägung (Prüfung der Stellungnah-
men) entsprechend des Vorschlages der Verwaltung. 

 

2. Die Bürgerschaft der Hansestadt Wismar beschließt die 59. Änderung des Flächennutzungs-
planes "Umwandlung von gemischter Baufläche in Wohnbaufläche im Bereich Schwanzen-
busch/Nord" bestehend aus der Planzeichnung Teil A in der vorliegenden Fassung. (Anlage 2) 

 

3. Die Begründung zur 59. Änderung des Flächennutzungsplanes wird von der Bürgerschaft der 
Hansestadt Wismar gebilligt. (Anlage 3) 

 

4. Die Verwaltung wird beauftragt, den Verfassern von Stellungnahmen zur 59. Änderung des 
Flächennutzungsplanes "Umwandlung von gemischter Baufläche in Wohnbaufläche im Bereich 
Schwanzenbusch/Nord" nach Abschließendem Beschluss das Ergebnis der Prüfung der fristge-
recht eingegangenen Schriftsätze gemäß § 3 Abs. 2 BauGB mitzuteilen. 

 

5. Die Verwaltung wird beauftragt, die 59. Änderung des Flächennutzungsplanes "Umwandlung 
von gemischter Baufläche in Wohnbaufläche im Bereich Schwanzenbusch/Nord" dem Land-
kreis Nordwestmecklenburg zur Genehmigung vorzulegen. 

Die Erteilung der Genehmigung ist gemäß § 6 BauGB ortsüblich bekannt zu machen. 

 

Herr Kargel lässt über die Vorlage abstimmen.  
 

 
 

Abstimmungsergebnis: 

mehrheitlich beschlossen 

 

Ja-Stimmen:8  

Nein-Stim-
men:0 

 

Enthaltungen:1  

 

 
 
 
 



 
 


